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Lieber Marc, 
  
leider muß ich mich den Aussagen von Bernd weitgehend anschliessen. Ich habe zunächst in der Tat 
als Einziger versucht, dem neuen Vorstand einen Vertrauensvorschuß zu geben, zumindest in 
politischer Hinsicht, über die menschliche Komponente läßt sich angesichts der dortigen Beteiligten 
(ich nehme hier Heike Knoops, Georg Jellacic, Gisela Romer und Dagmar Sieger ausdrücklich aus, 
denn hier liegt die Sache aus unterschiedlichen Gründen etwas anders. Diese GenossInnen scheinen 
sich für linke Inhalte und die Organisation zu engagieren, wenn sie daran nicht durch den massiven 
Druck von Hayduk und Co. gehindert werden.) zumindest teilweise streiten. Mein Engagement endete 
damit, dass insbesondere vom Genossen Preusser massiv Mobbing gegen mich betrieben wurde, 
indem er meine Beteiligung an der Webmasterarbeit auf Marginalien zu reduzieren suchte, was 
schlußendlich zu meinem Rückzug führte. Dieses war sicher in seinem Sinne, denn nun kann er wie 
gehabt mit der Webseite machen, was er will, nötigenfalls auch gegen die eigene GO und auch gegen 
den Vorstand, wenn er sich mal wieder übergangen fühlt. Des Weiteren bin ich als OV-Sprecher in 
Kleve zurückgetreten, weil ich es nicht nötig habe, mich auf Grund des Antrages eines Menschen 
(offenbar ein wegen Betruges verurteilter Krimineller, zumindest hört man das immer wieder) wie 
Volker Peters, der auch auf diversen Pornoseiten (wurden alle gesichert, liegen auch nach Löschung 
noch vor und können jederzeit geliefert werden) auftauchte, abwählen zu lassen. Insbesondere im 
Zusammenhang mit den vergangenen Wahlen, ich war Kreiswahlkoordinator und habe selbst viele 
Plakate kleben müssen, alles Material geordert, auch für Geldern, für die Anfertigung von 
Dreieckständern gesorgt usw., weil Leute wie Preusser und Andere sich am Wahlkampf nicht beteiligt 
haben, so habe ich sicher meine "50 Cent" beigetragen.  Wir sind in den Landtag eingezogen, auch 
wegen Kleve. Bei diversen Aktionen, wie mit dem Gesundheits-Mobil, Frauentag, 1. Mai, Vor-Ort-
Initiativen wie "Querspange", "Fukushima" usw. habe ich, haben wir in Kleve immer Flagge gezeigt. 
Meine Lebensgefährtin Anke Bongartz, trotz Job im Öffentlichen Dienst, ist als Direktkandidatin 
angetreten, im Bewußtsein, dass sie am Arbeitsplatz Ärger kriegen könnte. Das passierte auch, weil 
Angehörige des "Linken Netzwerks" (u. A. Habedank, Peters) ihre Arbeitsstelle im Kreis Kleve 
informierten, dass sie für die Linke tätig ist. Daraufhin wurde ihr Arbeitsplatz-PC überprüft, natürlich 
ohne Ergebnis. 
  
Das, was jetzt hier im Kreis stattfindet, ist Stalinismus in seiner reinsten Form. Insbesondere im Falle 
Emmerich ist es völlig unnötig, im Interesse der neuen "Machthaber" neue Strukturen zu schaffen. 
Was soll dabei besser werden? Der OV Emmerich leistet bisher hervorragende Arbeit, ob Betuwe, 
Konakte zur SP in den Niederlanden oder der Kampf gegen die Atom-Mafia. 
  
Ich bin von Dir leider sehr enttäuscht. Offensichtlich möchte der Landesvorstand "Ruhe" haben, ganz 
gleich, was es kostet. Das ist inakzeptabel und wird zum Verlust von Mitgliedern führen. Wir sehen 
uns vom Landesverband im Stich gelassen, Hubi Zdebel meinte gar, mich auf seinen Spam-Filter 
setzen zu müssen, obwohl wir uns gut kennen und ich ihn auf dem Landesparteitag gewählt habe und 
als Mensch respektiere und sehr nett fand. Offenbar ist ihm seine Vollversorgung auf Kosten der 
Mitglieder wichtiger. Die Folge wird sein, dass zumindest ich mich mit der Gründung einer 
WählerInnen-Initiative befassen werde, ich habe hier im Kreis viel Unterstützung. Lieber würde ich 
aber meine Arbeit für "die Menschen" machen unter dem Banner der LINKEN. Warum macht Ihr es 
uns so schwer? Es liegt nun an Euch, Euch selbst weiter zu demontieren oder "unlinke" Umtriebe zu 
bekämpfen. 
  
Es würde mich freuen, wenn Du die "Eier in der Hose" haben würdest, mich oder auch Bernd bzw. 
Axel anzurufen und einige Dinge klarzustellen. 



  
Viele Grüße, 
  
Rainer 
  
Rainer Severin 
Turmstr. 12 
47533 Kleve 
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